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Cheftrainer Theo Kuhle
(nachfolgend l K genannt)

und

der Nachwuchsmannschaft U 11/3

Zeitraum : 11,12.2009-wir sagen Stop !

Bedingungen für eine weitere Zusammenarbeit ( 10 Gebote ):

• Die Reinigung der Trikotsätze erfolgt durch TK, damit die Fußballer
mit gleichem Trikotglanz- und geruch auflaufen und das lästige
übergeben an die Elternteile entfällt.

• Die Auswärtsfahrten erfolgen ausschließlich mit dem neuen
Sambabus, welchen TK bis zum Beginn der Sommersaison besorgt.

• Die Anreise zu den Auswärtsspielen erfolgt bereits am Vorabend. TK
holt die Spieler bis l S.(Hl Uhr ab, damit die Eltern sich in Ruhe auf
die mentale Belastung am Folgetag einstellen können.

• Das Catcring bei Heimspielen übernimmt die Großfamilie von TK,
da diese durch die vielen Trainings- und Spieltermine von TK
genügend Zeit für die Organisation hat.

• Für die Aufstellung der Mannschaften am Spieltag zeigen zukünftig
die Spielermütter verantwortlich, da hier sicherlich mehr
Fachkompetenz vorhanden ist.

» Das Aufstellen der Hütchen und das Abkreiden der Spielflächen
sollte jedoch weiter Chefsache (TK) bleiben.



Als Ausgleich für die nervenaufreibenden und teilweise unnötigen
Diskussionen mit dem Trainerteam lädt TK zweimal im Jahr die
Elternschaft zum Wellnesswochenende nach Österreich ein.

Mannschaftsfahrten sind frühzeitig mit den Eltern abzustimmen,
damit diese während der 3 Wochen den eigenen Kurzurlaub planen
können.

Um die erforderliche Hirachie einzuhalten, werden die Eltern
grundsätzlich gesietzt und der Cheftrainer mit HA (Hütchen
Aufsteller) angesprochen.

Für Niederlagen ist ausschließlich das Trainerteam verantwortlich,
für Siege die optimale Einstellung der Elternschaft.


